
Sorgerechtssituation von Kindern minderjähriger Mütter 

 der Vater des Kindes 
eine Person aus deinem  

Umfeld 
das Jugendamt 

Voraussetzung  Vaterschafts

anerkennung 

 Kindesvater 

= volljährig 

 gemeinsame 

Sorge-

erklärung 

 volljährig 

 die Person 

weiß, was ihre 

Aufgabe ist 

 die Person ist 

einverstanden, 

Vormund zu 

werden 

 

 es gibt keinen 

volljährigen, 

sorge- 

berechtigten 

Vater des 

Kindes, 

 es wurde 

keine andere 

Person zum 

Vormund 

bestellt 

gültig ab Vorliegen der 

Sorgeerklärung 

Bescheinigung des 

Familiengerichts 

Geburt des Kindes 

Personensorge  Mutter und Vater 

gemeinsam 

Mutter und Vormund 

gemeinsam 

Mutter und 

Amtsvormund 

gemeinsam 

rechtliche Vertretung volljähriger Vater des 

Kindes 

Vormund Amtsvormund 

Meinungs-

verschiedenheit? 

Eltern sollen sich laut 

Gesetz versuchen zu 

einigen; wenn das 

nicht gelingt, kann 

das Jugendamt 

beraten 

es ist gesetzlich geregelt, dass die Meinung der 

Kindesmutter vorgeht – es sei denn, das Kind 

wird dadurch gefährdet 

ab 18 alle Entscheidungen 

für das Kind treffen 

Mutter und Vater 

gemeinsam  

die Vormundschaft für das Kind endet, da die 

Kindesmutter alleine alle Entscheidungen für ihr 

Kind treffen kann und muss 

Sonstiges Vaterschafts-

anerkennung und 

Sorgeerklärung 

können vor der 

Geburt des Kindes 

aber auch danach 

abgegeben werden  

 

Termine und weitere 

Informationen erhält 

man hier: 

Beistandschaft 

ein Antrag kann schon 

vor der Geburt des 

Kindes beim Gericht 

gestellt werden 

 

Bei Fragen hilft die 

Koordinierungsstelle 

Vormundschaft 

die 

Amtsvormundschaft 

tritt automatisch in 

Kraft, es muss nichts 

weiter veranlasst 

werden 
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